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Anhang H  

 
Prüfbögen der im Regionalplan Münsterland 

nicht festgelegten oder veränderten  
Plangebiete (Alternativen) 

(Sortierung der Prüfbögen nach Kommunenkürzeln in alphabetischer Reihenfolge) 
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BOR-BOCH-010-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Bocholt 
1.03 Größe / Länge ca. 6,3 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Graben, Kleingehölz 

1.07 Vorbelastungen L 602 quer das Plangebiet, L 606 südwestlich, 
Industrie- und Gewerbefläche westlich unmit-
telbar angrenzend, geschlossene Wohnsied-
lungsfläche südlich des Plangebietes, Einzel-
höfe umliegend  

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe umliegend 
- geschlossene Wohnsiedlungsflä-

che südlich des Plangebietes 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4104-124: Holtwicker 
Bach zwischen Suderwick und 
Bocholt (herausragende Bedeu-
tung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf4_ap) (hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 

Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- festgesetztes ÜSG Holtwicker 
Bach, Wielbach, Reyerdingsbach, 
Schöpfwerksgraben 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_02: Niederung des 
Rheins mit Bocholter Aa-Talsand-
ebene: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_92828_4188: Holtwi-
cker Bach (Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
schlecht, künstlich verändert 
chemischer Zustand: nicht gut 

- DE_NRW_92828_8684: Holtwi-
cker Bach (Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
schlecht, künstlich verändert 
chemischer Zustand: nicht gut 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- überwiegend Grünfläche mit ge-

ringer und kleinflächig mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 

- im Südwesten kleinflächig Sied-
lung mit ungünstiger thermischer 
Situation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: NP Hohe Mark – West-
münsterland 

- UZVR (5-10 qkm) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Überschwemmungsgebiet 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit der Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung liegt im äußersten Südosten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch 
Aussparung des betroffenen Bereiches bei den Planungen auf den nachgelagerten Ebenen vermieden werden. 
Das betroffene Überschwemmungsgebiet umfasst im Plangebiet ausschließlich das direkte Gewässerbett. Von einer Inanspruchnahme ist bei Konkretisierung der 
Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen nicht auszugehen bzw. kann der Bereich bei der weiteren Planung ausgespart werden. Die Um-
weltauswirkung wird daher nicht als erheblich eingeschätzt. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei keinem Kriterium erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umwelt-
auswirkungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-BOCH-012-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Bocholt 
1.03 Größe / Länge ca. 6,6 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, Be-
reiche für den Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Baumreiche, Kleingehölz, Gra-
ben 

1.07 Vorbelastungen L 602 am östlichen Rand des Plangebietes, 
Industrie- und Gewerbefläche nördlich und 
östlich unmittelbar angrenzend, Wohnsied-
lungsfläche südlich, Einzelhöfe westlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Wohnsiedlungsfläche südlich und 
westlich des Plangebietes 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf4_ap) (hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 

Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
- festgesetztes WSG Mussum 

Zone III A 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb fest-

gesetzter Schutzzonen I bis III B von Was-
serschutzgebieten 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- vorläufig gesichertes ÜSG Laa-
kerbach 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_01: Niederung des 
Rheins / Issel-Talsandebene: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

- DENW_928_17: Tertiär des west-
lichen Münsterlandes / Issel (Um-
feld): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Laaker Bach (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- nahezu vollflächig Grünfläche mit 
geringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- im Nordosten kleinflächig Grün-
fläche mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Osten im Randbereich kleinflä-
chig Siedlung mit weniger günsti-
ger thermischer Situation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: NP Hohe Mark – West-
münsterland 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Bocholt-West LB 2.4.52: He-
ckenkomplex mit Einzelbäumen 
am Hof Grütter und östlich der Ei-
senbahnlinie, südlich des Laaker 
Baches an der Ostgrenze des 
Geltungsbereiches 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild - LBE-I-009-O2: Wald-Offenland-
Mosaik um die Dingdener Heide 
(Umfeld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, kein Vorkommen von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Be-
deutung im Umfeld 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Bereiche für den Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- schutzwürdige Böden 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Wasserschutzgebiet 
- Überschwemmungsgebiet 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit des geschützten Landschaftsbestandteils liegt im äußersten Südosten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aussparung des 
betroffenen Bereiches bei Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei zwei Kriterien (Überschwemmungsgebiet, Wasserschutzgebiet) erhebliche Umwelt-
auswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-BOCH-013-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Bocholt 
1.03 Größe / Länge ca. 15,9 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, Be-
reiche für den Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Baumreihe 

1.07 Vorbelastungen Industrie- und Gewerbefläche östlich unmittel-
bar angrenzend, geschlossene Wohnsied-
lungsfläche nördlich, Bahntrasse östlich, 
Hochspannungsleitungen und B473 westlich 
des Plangebietes, Einzelhöfe umliegend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Wohnsiedlungsfläche nördlich 
des Plangebietes 

- Einzelhöfe im Umfeld 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4105-114: Laaker Bach 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
- festgesetztes WSG Mussum 

Zone III A 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb fest-

gesetzter Schutzzonen I bis III B von Was-
serschutzgebieten 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- vorläufig gesichertes ÜSG Laa-
kerbach 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_01: Niederung des 
Rheins / Issel-Talsandebene: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Laaker Bach (Umfeld): ohne Be-
wertung 

- Bömkesgraben (Umfeld): ohne 
Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- nördliche Hälfte überwiegend 
Grünfläche mit hoher und kleinflä-
chig mit sehr hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion 

- im Nordosten im Randbereich 
Siedlung mit weniger günstiger 
thermischer Situation 

- südliche Hälfte vollflächig Grün-
fläche mit mittlerer thermischer 
Ausgleichsfunktion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: NP Hohe Mark – West-
münsterland 

- UZVR (1-5 qkm) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Bereiche für den Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Biotopverbundfläche 
- Wasserschutzgebiet 
- Überschwemmungsgebiet 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit die Fläche mit sehr hoher klimaökologischer Bedeutung liegt im äußersten Nordwesten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch 
Aussparung des betroffenen Bereiches bei Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei zwei Kriterien (Überschwemmungsgebiet, Wasserschutzgebiet) erhebliche Umwelt-
auswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 

 



Regionalplan Münsterland 
Umweltbericht 

 

 

 Seite 1 

BOR-BOCH-017-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Bocholt 
1.03 Größe / Länge ca. 20,5 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Schienenwege für den überre-
gionalen und regionalen Verkehr (Bestand, 
Bedarfsplanmaßnahmen) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Wald, Baumreihen, Kleingehölz 

1.07 Vorbelastungen Bahntrasse und L 505 queren das Plangebiet, 
Industrie- und Gewerbefläche südlich unmit-
telbar angrenzend, Einzelhöfe nördlich und 
östlich des Plangebietes, Umspannwerk im 
Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-61: Niederungslandschaft 
um Isselburg (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme vom 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Umfeld ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4105-123: Alte Aa süd-
westlich von Bocholt (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf4_ap) (hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 

Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
- festgesetztes WSG Liedern Zone 

III B 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb fest-

gesetzter Schutzzonen I bis III B von Was-
serschutzgebieten 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- festgesetztes ÜSG Alte Aa Heg-
genaa 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes und / oder eines 
HQ100 außerhalb eines ÜSG 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_02: Niederung des 
Rheins mit Bocholter Aa-Talsand-
ebene: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

- DENW_928_01: Niederung des 
Rheins / Issel-Talsandebene 
(Umfeld): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Alte Aa (Umfeld): ohne Bewer-
tung 

nein ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit ho-
her thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- im Westen kleinflächig Grünflä-
che mit sehr hoher thermischer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
Ausgleichsfunktion sowie Sied-
lung mit ungünstiger und weniger 
günstiger thermischer Situation  

- im Südosten Grünfläche mit ge-
ringer thermischer Ausgleichs-
funktion sowie Siedlung mit un-
günstiger und mit weniger günsti-
ger thermischer Situation 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: NP Hohe Mark- West-
münsterland 

- UZVR (1-5 qkm) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend großräumigen Verkehr (Bestand, Bedarfsplanmaßnahmen) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Wohnen 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Überschwemmungsgebiet 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die minimale Betroffenheit des festgesetzten Überschwemmungsgebietes liegt im äußersten Norden des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch 
Aussparung des betroffenen Bereiches bei Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Die relevanten Flächen mit sehr hoher klimaökologischer Ausgleichsfunktion befinden sich auf dem Grundstück eines bestehenden Umspannwerkes, so dass davon 
auszugehen ist, dass die Flächen bei Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen nicht beansprucht werden und die Über-
lagerung mit dem Plangebiet der Maßstabsebene des Regionalplans geschuldet ist. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei einem Kriterium (Wasserschutzgebiet) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, 
so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-GESC-007-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Gescher 
1.03 Größe / Länge ca. 28,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, All-
gemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Graben, Teich, Feld-
gehölz, Baumreihe 

1.07 Vorbelastungen B 525 südlich, L 608 westlich und K44 nord-
westlich angrenzend, geschlossene Wohn-
siedlungsfläche und Gärtnerei nördlich des 
Plangebietes, Einzelhöfe im Plangebiet und 
umliegend, Sendemast und Wasserwerk im 
Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Wohnsiedlungsfläche nördlich 
des Plangebietes 

- Einzelhöfe im Plangebiet und 
Umfeld 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06 

 

planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Mopsfledermaus (Umfeld) nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Be-
reichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrens-
kritischen Vorkommen planungsrelevanter 
Arten im Umfeld 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

- GB-4007-217: Seggen- und bin-
senreiche Nasswiesen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Biotops 

2.09 

 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4007-022: Gehölz-Acker-
Grünlandkomplexe südwestlich 
von Gescher (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-4007-023: Grünland-Ge-
hölzkomplex südlich von Gescher 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_19: Münsterländer 
Oberkreide / West: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Siepe (Plangebiet, Umfeld): ohne 
Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit ge-
ringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- großflächig Grünfläche mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 

- kleinflächig Siedlung mit ungüns-
tiger und weniger günstiger ther-
mischer Situation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR (< 1 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Gescher LB 2.4.35: Baum-
reihe (11 Stiel-Eichen) südlich der 
Straße Borkener Damm (K 44) 
südlich von Gescher 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von geschütz-
ten Landschaftsbestandteilen 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB K 4.16: Raum zw. Ahaus 
und Gemen (Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen 
und / oder Betroffenheit von Objekten, Or-
ten, Sichtbeziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- planungsrelevante Arten 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundflächen 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit des geschützten Biotops liegt im äußersten Norden des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aussparung des betroffenen Berei-
ches bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei einem Kriterium (geschützte Landschaftsbestandteile) erhebliche Umweltauswirkun-
gen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-GRON-005-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Gronau 
1.03 Größe / Länge ca. 31,2 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Grünland, Ackerflächen, Teich, Wald, Baum-
reihen, Wohnsiedlungsfläche, Sportplatz 

1.07 Vorbelastungen L 510 und Wohnsiedlungsfläche nördlich an-
grenzend, L 572 quert das Plangebiet, ge-
schlossene Wohnsiedlungsfläche westlich an-
grenzend sowie östlich des Plangebietes, 
Bahntrasse nördlich 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vor-kom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete - BOR-010: NSG Flörbach (Um-

feld) 
nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

NSG, aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-3707-002: Gewässersys-
tem Flörbach / Glane (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 

sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_11: Tertiär und 
Grundmoräne von Enschede: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

- DENW_928_12: Unterkreide des 
westl. Münsterlandes: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_9286456_2509: Flör-
bach (Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
mäßig, künstlich verändert 
chemischer Zustand: nicht gut 

- namenloses Fließgewässer (Um-
feld): keine Bewertung 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- im Osten kleinflächig Grünfläche 

mit höchster und sehr hoher kli-
maökologischer Bedeutung 

- großflächig Grünfläche mit hoher 
und mittlerer thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Süden kleinflächig Siedlung 
mit günstiger thermischer Situa-
tion 

- vereinzelt kleinflächig Siedlungs-
fläche mit weniger günstiger Situ-
ation 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR < 1qkm ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB D 4.1: Gronau, Ochtrup, 
Wettringen, Neuenkirchen, 
Rheine (Plangebiet, Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 

zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 
vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Naturschutzgebiet 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 
Darüber hinaus ist im Zuge des Scopings vom Kreis Borken der Hinweis auf 2 mögliche Altlastenstandorte 
im Plangebiet an der L510 (beides ehemalige Tankstellenbereiche) gegeben worden. 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit des NSG wird als nicht erheblich eingeschätzt, da sich zwischen dem Plangebiet und dem NSG bestehende Bebauung mit dichten Gehölzstreifen /-
flächen befinden, die eine abschirmende Wirkung gegenüber den Wirkungen des Plangebietes haben. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, klimatische und lufthygienische Ausgleichs-
räume, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-GRON-010b-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Gronau 
1.03 Größe / Länge ca. 113,6 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Bereiche für gewerbliche und 
industrielle Nutzungen (GIB), Grundwasser- 
und Gewässerschutz, Straßen für den vorwie-
gend überregionalen und regionalen Verkehr 
(Bedarfsplanmaßnahme ohne räumliche Fest-
legung), Straßen für den vorwiegend großräu-
migen Verkehr, Anschlussstelle (Straßennetz) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, Baumreihen, 
Feldgehölz, Teich, Fließgewässer, Einzelhöfe 

1.07 Vorbelastungen B 54 und L 566 mit AS sowie Hochspan-
nungsleitungen queren das Plangebiet, In-
dustrie- und Gewerbegebiet sowie Hochspan-
nungsleitungen nördlich, WEA nördlich und 
östlich des Plangebietes, Einzelhöfe im Plan-
gebiet und umliegend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und 
Umfeld 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete - BOR-071: NSG Goorbach und 

Hornebecke (Umfeld) 
nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

NSG, aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Anmoorgley (bf5_bg) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
- Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
- Pseudogley (bf5_bs) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
- Braunerde-Podsol (bf4_bz) (hohe 

Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 
Heilquellenschutzgebiete 

- festgesetztes WSG Gronau Zone 
III 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme festgesetzter 
Schutzzonen I bis III A von Wasserschutzge-
bieten 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_06: Niederung der 
Dinkel: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- namenloses Fließgewässer (Um-
feld): ohne Bewertung 

nein ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit ge-
ringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- im Nordwesten kleinflächig Grün-
fläche mit mittlerer thermischer 
Ausgleichsfunktion 

nein --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- vereinzelt kleinflächig Grünfläche 

mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion und Siedlung mit 
weniger günstiger thermischer Si-
tuation 

2.17  klimarelevante Böden - Anmoorgley (bf4_k2) 
- Pseudogley (bf4_k1) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-
holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR (10-50 qkm) 
- UZVR (1-5 qkm) 
- zwei UZVR (< 1 qkm) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.22: Solitäreiche und Baum-
gruppe im Bereich „Olden Berg“, 
nördlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.23: Solitäreiche und Baumhe-
cke im Bereich „Olden Berg“, 
nördlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.23: Solitäreiche und Baumhe-
cke im Bereich „Olden Berg“, 
nördlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.24: Baumreihe im Bereich 
„Olden Berg“, nördlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.146: Brachfläche im Bereich 
„Olden Berg“, nördlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.17: Feldgehölz mit Kleinge-
wässer am „Ochtruper Landweg“, 
südlich von Gronau 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.25: Feldgehölz und Grünland-
fläche mit Kleingewässer im Be-
reich „Am Berge“, nordöstlich von 
Epe 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von geschütz-
ten Landschaftsbestandteilen 



Regionalplan Münsterland 
Umweltbericht 

 

 

 Seite 4 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 

2.4.26: Lineares Feldgehölz so-
wie Baum- und Feldhecke beid-
seitig vom „Postbrückenweg“ im 
Bereich „Am Berge“, nördlich von 
Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.28: Solitäreiche an der Nord-
seite der Straße „Postbrücken-
weg“, nordöstlich von Epe 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.20: Baumhecke an einer Par-
zellengrenze nördlich von Epe 

2.20 Landschaftsbild - LBE-IIIa-002-O2: Wald-Offen-
land-Mosaik Brechte mit Stover-
ner Sandplatte und Teile des Gil-
dehäuser Vennss (besondere Be-
deutung) (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Landschaftsbildeinheiten mit herausragen-
der Bedeutung; kein Vorkommen von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Be-
deutung im Umfeld 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB A 4.1: Amtsvenn - Ammerter 
Mark 

- KLB D 4.1: Gronau, Ochtrup, 
Wettringen, Neuenkirchen, 
Rheine (Plangebiet, Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, Waldbereiche 
- Bereiche für gewerbliche und industrielle Nutzungen (GIB) 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr (Bedarfsplanmaßnahme ohne räum-

liche Festlegung) 
- Straßen für den vorwiegend großräumigen Verkehr 
- Anschlussstelle (Straßennetz) 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  

Alternativen 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiete 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- klimarelevante Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 
Darüber hinaus ist im Zuge des Scopings vom Kreis Borken der Hinweis auf 2 mögliche Altlastenstandorte 
im Plangebiet gegeben worden. Es handelt sich um eine Altablagerung an der B54n und um eine Müllkippe  
am Landweg. 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit des festgesetzten Wasserschutzgebietes liegt im äußersten Nordwesten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aussparung 
des betroffenen Bereiches bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei fünf Kriterien (Naturschutzgebiet, schutzwürdige Böden / Klimaböden, landschafts-
gebundene Erholung, geschützte Landschaftsbestandteile, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutz-
gutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-GRON-012-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Gronau 
1.03 Größe / Länge ca. 20,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Schutz der Landschaft und 
landschaftsorientierte Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, Baumreihen, 
Feldgehölze, Fließgewässer, Einzelhöfe 

1.07 Vorbelastungen L 574 nordöstlich angrenzend, Industrie- und 
Gewerbefläche und Fläche mit Sondernut-
zung nördlich, Hochspannungsleitungen öst-
lich, Einzelhöfe im Plangebiet und Umfeld 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und 
Umfeld 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_10: Ochtruper Sat-
tel: 
mengenmäßiger Zustand: gut  
chemischer Zustand: gut 

- DENW_928_06: Niederung der 
Dinkel: 
mengenmäßiger Zustand: gut  
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 
 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- namenloses Fließgewässer 
(Plangebiet, Umfeld): ohne Be-
wertung 

ja ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit ge-
ringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- vereinzelt Grünflächen mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 

- im Norden Grünfläche mit mittle-
rer thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- im Süden kleinflächig Siedlung 
mit weniger günstiger thermischer 
Situation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-3708-0005: LSG Südlich 
Gronau-Epe, Graes und Alstätte 

- UZVR (10-50 qkm) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Gronau / Ahaus-Nord LB 
2.4.53: Baumhecke an der West-
seite eines Wirtschaftsweges, 
südlich von Epe 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB A 4.1: Amtsvenn - Ammerter 
Mark (landesbedeutsam) (Plan-
gebiet, Umfeld) 

- KLB D 4.1: Gronau, Ochtrup, 
Wettringen, Neuenkirchen, 
Rheine (regionalbedeutsam)(Um-
feld) 

- KLB K 4.6: Raum südwestlich 
Epe (regionalbedeutsam)(Um-
feld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
Darüber hinaus kann die minimale Inanspruchnahme des lärmarmen Raumes besonderer Bedeutung im 
südlichen Randbereich des Plangebietes durch eine Aussparung der entsprechenden Bereiche auf den 
nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ggf. vermieden werden. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Wohnen 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei drei Kriterien (geschützte Landschaftsbestandteile, landschaftsgebundene Erholung, Kultur-
landschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-HEEK-004-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Heek 
1.03 Größe / Länge ca. 11,9 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Baumreihe, Kleingehölz 

1.07 Vorbelastungen BAB 31 und L 574 westlich, Industrie und Ge-
werbefläche südlich, Einzelhöfe umliegend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Umfeld nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - BOR-028: NSG Dinkelaue mit 
Oldemölls Venneken (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
NSG, aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 

sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_06: Niederung der 
Dinkel: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Kinnbach (Plangebiet, Umfeld): 
ohne Bewertung 

- Schappersgraben (Umfeld): ohne 
Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtspflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- im Südosten Grünfläche mit sehr 
hoher thermischer Ausgleichs-
funktion 

- im Nordwesten kleinflächig Grün-
fläche mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- überwiegend Grünfläche mit mitt-
lerer thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR (10-50 qkm) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.19 geschützte Landschaftsbe-

standteile 
- LP Heek / Legden LB 2.4.35: 

Baumgruppe aus Stiel-Eichen im 
Inselbereich von Wirtschaftswe-
gen nördlich von Nienborg 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB A 4.1: Amtsvenn - Ammerter 
Mark (landesbedeutsam) (Plan-
gebiet, Umfeld) 

- KLB K 4.8: Raum Nienborg (regi-
onalbedeutsam) (Plangebiet, Um-
feld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiet 
- schutzwürdige Böden 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Der betroffene Bereich des NSG, welches im westlichen Umfeld des Plangebietes liegt, liegt zwischen der BAB A31 und der L574 sowie westlich unmittelbar angren-
zend an die Autobahn. Der Bereich liegt somit in einem stark vorbelasteten Bereich. Das NSG selbst wird durch das Plangebiet nicht beansprucht, zwischen dem 
Plangebiet und dem NSG verläuft die L574. Aufgrund der Vorbelastungssituation werden die Umweltauswirkungen für das NSG als nicht erheblich eingeschätzt. 
Der geschützte Landschaftsbestandteil liegt im äußersten Osten des Plangebietes. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aussparung des betroffenen Bereiches 
bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei vier Kriterien (schutzwürdige Böden, klimatische und lufthygienische Ausgleichs-
räume, landschaftsgebundene Erholung, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als 
erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-RAES-008-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Raesfeld 
1.03 Größe / Länge ca. 52,7 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Schutz der Landschaft & land-
schaftsorientierte Erholung, Straßen für den 
vorwiegend überregionalen und regionalen 
Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, Teiche, Feld-
gehölze, Baumreihen, Einzelbäume 

1.07 Vorbelastungen L 829 quert das Plangebiet, B 70 westlich an-
grenzend, geschlossene Wohnsiedlungsflä-
che westlich des Plangebietes, Einzelhöfe im 
Plangebiet sowie umliegend, Gärtnerei nörd-
lich des Plangebietes und geschlossene In-
dustrie- und Gewerbefläche westlich angren-
zend,  

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-064: Agrarlandschaft öst-
lich von Raesfeld (besondere Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Wohnsiedlungsfläche westlich 
des Plangebietes 

- Einzelhöfe im Plangebiet und 
Umfeld 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-

feld vorhanden 
nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Pseudogley (bf5_bs) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 

sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
- festgesetztes WSG Holsterhau-

sen/Üfter-Mark Zone IIIB 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I bis IIIA von 
Wasserschutzgebieten  

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_07: Halterner Sande 
/ Hohe Mark: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

- DENW_928_18: Halterner Sande 
/ Nord: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Darzellenbach (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- im Westen kleinflächig Grünflä-
che mit höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion und Grünflä-
che mit sehr hoher Ausgleichs-
funktion 

- im Süden, Nordosten und Westen 
Grünfläche mit hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- im Norden und Osten Grünfläche 

mit mittlerer thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- Siedlung mit weniger günstiger 
thermischer Situation 

2.17  klimarelevante Böden - Pseudogley (bf4_k1) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-
holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: NP Hohe Mark – West-
münsterland 

- LSG-4206-0006: LSG Raesfeld / 
Homer / Erle / Westrich / Oestrich 

- 2 UZVR >10-50 qkm 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mehr als 10 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Raesfeld LB 2.4.17: Baum-
reihe an der Straßenecke Ro-
ringshook / Hüningsbreede, öst-
lich von Raesfeld  

- LP Raesfeld LB 2.4.8: Baum-
gruppe an der B70 östlich von 
Raesfeld 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB D 4.4: Raesfeld (Plangebiet, 
Umfeld) 

- KLB K 4.40: Raum östlich Raes-
feld (Plangebiet, Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- Schutz der Landschaft & landschaftsorientierte Erholung 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr  
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  

Alternativen 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- klimarelevante Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die minimale Betroffenheit der Klimaböden / schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung liegt im äußersten Nordosten des Plangebiets. Eine Flächenin-
anspruchnahme kann durch Aussparung des betroffenen Bereiches bei Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ver-
mieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei vier Kriterien (klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume, landschaftsgebun-
dene Erholung, geschützte Landschaftsbestandteile, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutüber-
greifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-RHED-002-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Rhede 
1.03 Größe / Länge ca. 7,4 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierte Erholung, Fließgewässer 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerfläche, Grünland, Fließgewässer, Ge-
hölzreihe, Wohnbebauung 

1.07 Vorbelastungen K 4 östlich, Kleingärten nördlich des Plange-
bietes, geschlossene Wohnsiedlungsfläche 
östlich unmittelbar angrenzend, Einzelhöfe 
umliegend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-62: Kulturlandschaft nörd-
lich von Bocholt (besondere Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete weder im Plangebiet noch im Um-

feld vorhanden 
nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4105-122: Ketteler Bach 
zwischen Bocholt und Rhede (be-
sondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- festgesetztes ÜSG Ketteler Bach 
- gem. Hochwassergefahrenkarte 

NRW im Bereich HQextrem  

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_16: Tertiär des west-
lichen Münsterlandes / Varding-
holt: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_928272_0: Ketteler-
bach (Plangebiet und Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
schlecht, künstlich verändert 
chemischer Zustand: nicht gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

Bestand: 
- im Norden großflächig sowie im 

Osten kleinflächig Grünfläche mit 
sehr hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Süden großflächig Grünfläche 
mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- im Nordosten kleinflächig Sied-

lung mit weniger günstiger ther-
mischer Situation 

Planung: 
- im Nordosten kleinflächig Klima-

wandel-Vorsorgebereich Klasse 3 
2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Naturpark Hohe Mark – 
Westmünsterland 

- UZVR >10-50 qkm 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein ---  

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-K 4.29: Raum Burlo - 
Bocholt – Rhede (Plangebiet und 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Fließgewässer 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Biotopverbundfläche 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Überschwemmungsgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Das festgesetzte Überschwemmungsgebiet befindet sich am östlichen Rand des Plangebietes und umfasst das Fließgewässer (Kettelerbach) selbst sowie die unmit-
telbar angrenzenden schmalen Saumstrukturen. Östlich des ÜSG befindet sich bereits bestehende Wohnbebauung. Es ist somit davon auszugehen, dass das ÜSG im 
Zuge der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ausgespart und das Fließgewässer nicht überbaut wird, die Umwelt-
auswirkung wird daher als nicht erheblich eingeschätzt. 
Die Flächeninanspruchnahme des UZVR >10-50 qkm liegt im äußersten westlichen Randbereich des Plangebietes und kann durch eine Aussparung des Bereichs bei 
Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei zwei Kriterien (klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume, Kulturlandschaft) 
erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-VRED-007-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Vreden 
1.03 Größe / Länge ca. 16,4 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, Einzelhöfe, 
Baumreihen, Einzelbäume, Reitplatz 

1.07 Vorbelastungen Einzelhöfe im Plangebiet und umliegend, ge-
schlossene Industrie- und Gewerbefläche 
nordwestlich angrenzend, geschlossene 
Wohnsiedlungsflächen südwestlich angren-
zend und nördlich des Plangebietes, Sport-
plätze und Funkturm nördlich des Plangebie-
tes, B 70 und L608 queren das Plangebiet, 
Hochspannungsleitung und Umspannstation 
südwestlich, Tankstelle im Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet sowie 
im Umfeld verteilt 

- Wohnsiedlungsflächen im Umfeld 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-

feld vorhanden 
nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 

sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- festgesetztes Überschwem-
mungsgebiet Moorbach 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes  

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_04: Niederungen im 
Einzugsgebiet der Issel / Berkel: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_928462_0: Moorbach 
(Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
unbefriedigend 
chemischer Zustand: nicht gut 

- namenloses Fließgewässer (Um-
feld): ohne Bewertung 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit sehr 
hoher thermischer Ausgleichs-
funktion 

- mittig Grünfläche mit höchster 
thermischer Ausgleichsfunktion 

- im Norden kleinflächig Grünfläche 
mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion und Siedlung mit 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
weniger günstiger thermischer Si-
tuation 

- im Südwesten kleinflächig Sied-
lung mit ungünstiger thermischer 
Situation 

2.17  klimarelevante Böden - im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR > 10-50 qkm ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB A 4.2: Vreden-Stadtlohn, E-
schlohner Esch (Plangebiet, Um-
feld) 

- KLB K4.16: Raum zw. Ahaus und 
Gemen (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
Darüber hinaus kann die minimale Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen besonderer Bedeutung im 
nördlichen Randbereich des Plangebietes durch eine Aussparung des entsprechenden Bereiches auf den 
nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ggf. vermieden werden. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- schutzwürdige Böden 
- Überschwemmungsgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die geringfügige Betroffenheit des festgesetzten Überschwemmungsgebietes liegt im äußersten Nordwesten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann 
durch Aussparung des betroffenen Bereiches bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei vier Kriterien (schutzwürdige Böden, klimatische und lufthygienische Ausgleichs-
räume, landschaftsgebundene Erholung, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als 
erheblich eingeschätzt werden. 
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BOR-VRED-010-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Borken 

 

1.02 Kommune Vreden 
1.03 Größe / Länge ca. 36,2 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Schutz der Landschaft & land-
schaftsorientierte Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, Einzelhöfe, 
Baumreihen, Feldgehölze, Gräben, Teich 

1.07 Vorbelastungen Einzelhöfe im Plangebiet und umliegend, ge-
schlossene Industrie- und Gewerbefläche 
nordwestlich und K 24 westlich angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-66: Agrarlandschaft west-
lich von Vreden (besondere Be-
deutung 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet sowie 
im Umfeld verteilt 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- vorläufig gesichertes ÜSG Beur-
serbach 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_04: Niederungen im 
Einzugsgebiet der Issel / Berkel: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_928484_6659: Beur-
serbach (Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
unbefriedigend, künstlich verän-
dert 
chemischer Zustand: nicht gut 

- namenloses Fließgewässer (Um-
feld): ohne Bewertung 

nein ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- nahezu vollflächig Grünfläche mit 
geringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- kleinflächig verteilt Grünflächen 
mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion und Siedlung mit 
weniger günstiger thermischer Si-
tuation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- kleinflächig im Süden und Norden 

Siedlung mit günstiger thermi-
scher Situation  

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LP Borken 2.2.4: Zwillbrocker 
Sandebene-Berkelniederung 

- UZVR > 5-10 qkm 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- Schutz der Landschaft & landschaftsorientierte Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
Darüber hinaus kann die minimale Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen besonderer Bedeutung im 
südlichen Randbereich des Plangebietes durch eine Aussparung des entsprechenden Bereiches auf den 
nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ggf. vermieden werden. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Wohnen 
- Überschwemmungsgebiete 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die sehr geringfügige Betroffenheit des vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebietes liegt im äußersten Nordwesten des Plangebiets. Eine Flächeninanspruch-
nahme kann durch Aussparung des betroffenen Bereiches bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden 
werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei keinem Kriterium erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umwelt-
auswirkungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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COE-ASCH-002b-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Ascheberg 
1.03 Größe / Länge ca. 66,5 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Bereiche für gewerbliche und 
industrielle Nutzungen (GIB), Schutz der 
Landschaft und landschaftsorientierte Erho-
lung, Schutz der Natur, Straßen für den vor-
wiegend überregionalen und regionalen Ver-
kehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Baumreihen, Wald, 
Gräben, Einzelhöfe,  

1.07 Vorbelastungen Industrie- und Gewerbefläche, Kläranlage und 
Wohnsiedlungsflächen südlich, Einzelhöfe im 
Plangebiet und umliegend, B58 und L844 
querend, Bahntrasse westlich angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-86: Agrarlandschaft zwi-
schen Senden und Ascheberg 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und um-
liegend 

- Wohnsiedlungsflächen südlich 
des Plangebietes 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-

feld vorhanden 
nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 

 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4211-103: Kleingewäs-
serkomplexe bei Bakenfeld und 
im Norden von Ascheberg (her-
ausragende Bedeutung) 

- VB-MS-4111-008: Gehölz-Grün-
landkomplexe im Osten und Nor-
den von Ascheberg (besondere 
Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.10 

 

schutzwürdige Biotope - BK-4211-0110: Fischteiche nörd-
lich Ascheberg nördlich des Ho-
fes Wentrup-Bispinghol (lokale 
Bedeutung) 

- BK-4211-0111: Eichen-Hainbu-
chenwald östlich Bahnlinie Müns-
ter - Lünen nördlich von Asche-
berg (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Biotopen, welche NSG-wür-
dig oder mindestens regional bedeutsam 
sind 

2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_3_13: Münsterländer 
Oberkreide (Altenberge/Aschen-
berg): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Bispingbach (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung  

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- Eschenbach (Plangebiet, Um-

feld): ohne Bewertung  
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- überwiegend Grünfläche mit ge-

ringer thermischer Ausgleichs-
funktion und Grünfläche mit mitt-
lerer thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- kleinflächig Grünfläche mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 
und Siedlung mit weniger günsti-
ger thermischer Situation 

- im Süden kleinflächig Grünfläche 
mit sehr hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4111-0006: LSG Laubwäl-
der der Nordbauerschaft 

- zwei UZVR (1-5 qkm) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 
 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Davensberg-Senden LB 
2.4.25: Regenrückhaltebecken 
nördlich der B 58 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-D 5.10: Drensteinfurt (Plan-
gebiet, Umfeld) 

- KLB-K 5.21: Raum Davensberg 
(Plangebiet, Umfeld) 

- KL 5: Situative Sichtbeziehung 
auf raumbedeutsame Baudenk-
mäler (Plangebiet, Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche  
- Waldbereiche 
- Bereiche für gewerbliche und industrielle Nutzungen (GIB) 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Schutz der Natur  
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
Darüber hinaus kann die minimale Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen besonderer Bedeutung 
sowie des LSG im nördlichen Randbereich und des Klimawandel-Vorsorgebereichs im südwestlichen 
Randbereich des Plangebietes durch eine Aussparung der entsprechenden Bereiche auf den nachgelager-
ten Planungs- und Zulassungsebenen ggf. vermieden werden. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Wohnen 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Betroffenheit von geschützten Landschaftsbestandteilen liegt im äußersten Süden des Plangebiets. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aussparung des 
betroffenen Bereiches bei der Konkretisierung der Planung auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen vermieden werden.  
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei drei Kriterien (Biotopverbund, klimatische und lufthygienische Ausgleichsfunktion, 
Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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COE-DUEL-014b-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Dülmen 
1.03 Größe / Länge ca. 81,4 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Baumreihen, Ge-
hölze, Wald, Bach, Einzelhöfe  

1.07 Vorbelastungen Wohnsiedlungsflächen westlich, Industrie- 
und Gewerbefläche im nördlichen und östli-
chen Plangebiet und nördlich und östlich an-
grenzend, Einzelhöfe im Plangebiet und um-
liegend, B474 und K28 querend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und um-
liegend 

- Wohnsiedlungsflächen im Westen 
des Plangebietes 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiet - LP Buldern 2.1.03: Haselbach 

und Haspelhuck (Umfeld) 
nein ja ja-, keine Flächeninanspruchnahme eines 

NSG; aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 

 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4109-009: Süskenbrocks 
und Bolkenfelds Heide (beson-
dere Bedeutung) 

- VB-MS-4109-005: Grünland-
Waldkomplexe zwischen Dülmen 
und Buldern (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Pseudogley (bf5_bs) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 

sehr hoher Funktionserfüllung 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_12: Dülmen-Schich-
ten / Nord: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Dornaubach (Umfeld): ohne Be-
wertung  

- Krukenbach (Plangebiet, Umfeld): 
ohne Bewertung  

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- überwiegend Grünfläche mit ge-
ringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- kleinflächig Grünfläche mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
im Norden und Süden des Plan-
gebietes 

- vereinzelt Siedlung mit weniger 
günstiger thermischer Situation 

2.17  klimarelevante Böden - Pseudogley (bf4_k1) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-
holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NPT-007: Naturpark Hohe Mark - 
Westmünsterland 

- UZVR (10-50 qkm) 
- UZVR (1-5 qkm) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-A 5.4: Dülmener Flachrü-
cken (Plangebiet, Umfeld) 

- KLB-K 5.16: R. Buldern -  Lüdin-
ghausen (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
Darüber hinaus kann die minimale Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen besonderer Bedeutung im 
nördlichen und südlichen Randbereich durch eine Aussparung der entsprechenden Bereiche auf den nach-
gelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ggf. vermieden werden. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiet 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige / klimarelevante Böden 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (Naturschutzgebiet, schutzwürdige / klimarelevante Böden, landschaftsgebun-
dene Erholung, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt 
werden. 
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COE-LUED-004-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Lüdinghausen 
1.03 Größe / Länge ca. 17,4 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Teich, Fließgewäs-
ser, Wald, Baumreihen, Feldgehölze, Regen-
rückhaltebecken 

1.07 Vorbelastungen geschlossene Wohnsiedlungsfläche westlich, 
Industrie- und Gewerbefläche nördlich an-
grenzend, Einzelhöfe südlich und östlich des 
Plangebietes, B58 quert das Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiete weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

- GB-4210-003: Seggen- und bin-
senreiche Nasswiesen, stehende 
Binnengewässer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Biotops 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4210-003: Kulturland-
schaft im Raum Westrup –Broch-
trup (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung  

2.10 
 

schutzwürdige Biotope - BK-4210-0112: Feuchtgrünländer 
südlich Olfen (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Biotopen, welche NSG-wür-
dig oder mindestens regional bedeutsam 
sind 

2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_10): Niederung Mit-
tellauf der Stever (Plangebiet, 
Umfeld): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

- DENW_278_14: Münsterländer 
Oberkreide / Oberlauf Stever 
(Umfeld): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Westruper Bach (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung 

- namenloses Fließgewässer (Um-
feld): ohne Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- Im Westen kleinflächig Grünflä-
che mit sehr hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- überwiegend Grünfläche mit ho-

her thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- im Osten und Norden großflächig 
Grünfläche mit mittlerer thermi-
scher Ausgleichsfunktion 

- im Norden minimal Siedlung mit 
weniger günstiger und ungünsti-
ger thermischer Situation 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4210-0006: Westrup-Ermen 
- UZVR > 10-50 qkm 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mehr als 10 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Lüdinghausen LB 2.4.19: 
Feuchtbrache an der B 58 

- LP Lüdinghausen LB 2.4.57: Bra-
che an der B 58 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB D 5.7: Lüdinghausen, Sep-
penrade (Plangebiet, Umfeld) 

- KLB K 5.16: R. Buldern -  Lüdin-
ghausen (Plangebiet, Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 

zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 
vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei fünf Kriterien (geschützte Biotope, klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume, land-
schaftsgebundene Erholung, geschützte Landschaftsbestandteile, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen 
schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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COE-LUED-009c-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Lüdinghausen 
1.03 Größe / Länge ca. 36,3 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Schutz der Landschaft und 
landschaftsorientierte Erholung, Straßen für 
den vorwiegend überregionalen und regiona-
len Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Einzelbäume, Baum-
reihen, Gehölze, Wald, Graben, Bach, Einzel-
hof  

1.07 Vorbelastungen Biogasanlage im östlichen Umfeld, Einzelhöfe 
im Plangebiet und umliegend, Wohnsied-
lungsflächen südwestlich, Industrie- und Ge-
werbefläche westlich des Plangebiets, B58 
querend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-86: Agrarlandschaft zwi-
schen Senden und Ascheberg 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und um-
liegend 

- Wohnsiedlungsflächen südwest-
lich des Plangebietes 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-

feld vorhanden 
nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4210-003: Kulturland-
schaft im Raum Westrup - Broch-
trup (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10 

 

schutzwürdige Biotope - BK-4210-0045: Brache und Grün-
land westlich Lüdinghausen (lo-
kale Bedeutung) 

- BK-4210-0040: Eichengehölz 
nördl. der B58 bei Lüdinghausen 
(lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Biotopen, welche NSG-wür-
dig oder mindestens regional bedeutsam 
sind 

2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 
Heilquellenschutzgebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_14: Münsterländer 
Oberkreide / Oberlauf Stever 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

- DENW_278_10: Niederung Mit-
tellauf der Stever 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Westruper Bach (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung  

- namenloses Fließgewässer 
(Plangebiet, Umfeld): ohne Be-
wertung  

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- überwiegend Grünfläche mit ge-

ringer thermischer Ausgleichs-
funktion  

- vereinzelt Grünfläche mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 
im Norden und im Süden des 
Plangebietes und Grünfläche mit 
mittlerer thermischer Ausgleichs-
funktion im Süden 

- vereinzelt Siedlung mit weniger 
günstiger thermischer Situation 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4111-0002: LSG Alden-
hoevel-Westrup 

- LSG-4210-0006: LSG Westrup 
Ermen 

- zwei UZVR (10-50 qkm) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP Lüdinghausen LB 2.4.20: Bra-
che und Grünland westlich Lüdin-
ghausen 

- LP Lüdinghausen LB 2.4.57: Bra-
che an der B 58 

- LP Lüdinghausen LB 2.4.33: Ei-
chengehölz nördlich der B 58 bei 
Lüdinghausen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-D 5.7: Lüdinghausen, Sep-
penrade (Plangebiet, Umfeld) 

- KLB-K 5.16: R. Buldern -  Lüdin-
ghausen (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche  
- Waldbereiche  
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Wohnen 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (schutzwürdige Böden, landschaftsgebundene Erholung, geschützte Landschafts-
bestandteile, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt wer-
den. 
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COE-NORD-007b-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Nordkirchen 
1.03 Größe / Länge ca. 21 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr, Waldbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierte Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerfläche, Grünland, Baumreihe, Feldhe-
cke, Einzelhof 

1.07 Vorbelastungen L 810 und K 6 queren das Plangebiet, ge-
schlossene Wohnsiedlungsfläche südwestlich 
unmittelbar angrenzend, Einzelhöfe im Plan-
gebiet sowie umliegend, Sportanlage und 
Funkmast westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-93: Kulturlandschaft süd-
östlich von Nordkirchen (beson-
dere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete - COE-041: NSG Bakenbusch 

(Plangebiet, Umfeld) 
ja ja ja-, Flächeninanspruchnahme eines NSG; 

sowie Vorkommen von NSG im Umfeld 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 
 

Biotopverbundflächen  - VB-MS-4211-101: Wälder bei 
Nordkirchen (herausragende Be-
deutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.10 
 

schutzwürdige Biotope - BK-4211-011: Bockenbusch am 
Nordrand von Südkirchen (regio-
nale Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutz-
würdigen Biotops, welches NSG-würdig oder 
mindestens regional bedeutsam ist 

2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_19: Münsterländer 
Oberkreide / Funne 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Schlodbach (Plangebiet, Umfeld): 
ohne Bewertung 

- Katzbach (Umfeld): ohne Bewer-
tung 

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- im Westen kleinflächig Grünflä-
che mit höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion 

- im Westen kleinflächig Grünflä-
che mit sehr hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion 

- überwiegend Grünfläche mit ho-
her thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- im Westen und Süden Grünfläche 

mit mittlerer thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Süden kleinflächig Grünfläche 
mit geringer thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Norden randlich Siedlung mit 
weniger günstiger thermischer Si-
tuation 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4211-0001: LSG Am 
Schlodbach 

- LSG-4211-0002: LSG Capeller 
Bach  

- UZVR >10-50 qkm 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mehr als 10 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild - LBE-IIIa-090-O2: Wald-Offen-
land-Mosaik des Nordkirchener 
Waldhügellandes (herausragende 
Bedeutung) (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Be-
deutung, sowie Vorkommen einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Be-
deutung im Umfeld 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB 5.06: Schloss Nordkirchen 
und Umfeld (landesbedeutsam) 
(Plangebiet, Umfeld) 

- KLB-D 5.9: Nordkirchen (regio-
nalbedeutsam) (Plangebiet, Um-
feld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 
- Waldbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  

Alternativen 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ist zu prüfen, ob erhebliche Umweltauswirkun-
gen durch geeignete Festsetzungen innerhalb des Plangebietes vermieden oder durch geeignete Maßnah-
men verringert oder ausgeglichen werden können (vgl. auch Kap. 6 des Umweltberichts). 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Naturschutzgebiete 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei sieben Kriterien (Naturschutzgebiete, Biotopverbundfläche, schutzwürdige Biotope, klimatische 
und lufthygienische Ausgleichsräume, landschaftsgebundene Erholung, Landschaftsbild, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die 
Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 
Bereiche mit mindestens sehr hoher Bedeutung für die Klimafunktionen befinden sich i.d.R. umliegend um bestehende Siedlungsflächen, da diesen Bereichen i.d.R. 
aufgrund des Siedlungsbezuges eine Ausgleichsfunktion für das innerörtliche / innerstädtische Klima zukommt (vgl. Kap. 4.6 des Umweltberichts). Da die Plangebiete 
der ASB-P und GIB-P zur Vermeidung einer Zersiedelung der Landschaft überwiegend an vorhandene Siedlungsflächen angrenzen, erfolgt hierdurch meist auch eine 
Überlagerung von Flächen mit Bedeutung für das Klima. Durch eine Verlegung oder Veränderung der Flächen an andere Siedlungsränder ist i.d.R. keine Vermeidung 
der Betroffenheit zu erreichen. 
UZVR von mehr als 10 qkm kommen großflächig in der Planungsregion vor (vgl. Kap. 4.7 des Umweltberichts). Die UZVR mit mehr als 10 qkm reichen dabei überwiegend 
bis nah an bestehende Siedlungsflächen heran, so dass eine Überlagerung mit den Plangebieten i.d.R. nicht zu vermeiden ist. Da die Plangebiete bereits bestehende 
Siedlungsflächen vergrößern, liegen sie an den Rändern der UZVR und zerschneiden diese nicht. 
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Das Münsterland ist nahezu flächendeckend von Bedeutung für die historische Kulturlandschaft (vgl. Kap. 4.8 des Umweltberichts). Aufgrund des hohen Flächenanteils 
an regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen lässt sich eine Überlagerung der Kulturlandschaft mit den Plangebieten i.d.R. nicht vermeiden, eine Anpassung 
von Plangebieten stellt daher i.d.R. keine Alternative dar. 
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COE-OLFE-003b-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Olfen 
1.03 Größe / Länge ca. 81 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Fließgewässer, Tei-
che, Gräben, Rückhaltebecken, Einzelbäume, 
Baumreihen, Wald, Hundeübungsplatz, Ein-
zelhöfe  

1.07 Vorbelastungen Hochspannungsleitung im östlichen Umfeld, 
B235 westlich querend und B236 nördlich an-
grenzend, K8 quert Plangebiet im Südwesten,  
Einzelhöfe im Plangebiet und im Umfeld ver-
teilt, Industrie- und Gewerbefläche westlich 
angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Plangebiet und im 
Umfeld verteilt 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet - FFH-Gebiet DE-4210-302: Stever 
(Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme von 
FFH- oder Vogelschutzgebieten, aber FFH-
Gebiet im Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06  planungsrelevante Arten 

(Tiere, Pflanzen) 
weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

- GB-4310-0074: stehendes Bin-
nengewässer 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines gesetz-
lich geschützten Biotops 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 

 
schutzwürdige Biotope - BK-4310-0101: Kleingewässer 

bei Olfen (lokale Bedeutung) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 

schutzwürdigen Biotopen, welche NSG-wür-
dig oder mindestens regional bedeutsam 
sind 

2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ 100 (außer-
halb eines ÜSG)  

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme im Bereich ei-
nes HQ100 außerhalb eines ÜSG 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_278_16 Dülmen-Schich-
ten / Süd 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

- DENW_278_10 Niederung Mittel-
lauf der Stever 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_2788_11775: Stever 
(Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
unbefriedigend, erheblich verän-
dert 
chemischer Zustand: nicht gut 

- namenloses Fließgewässer 
(Plangebiet, Umfeld): ohne Be-
wertung 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- Sandforter Bach (Umfeld): ohne 

Bewertung 
- Kanal Alte Fahrt (Umfeld): ohne 

Bewertung 
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- im Westen im Randbereich Grün-

fläche mit sehr hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion, großflächig 
Grünfläche mit hoher thermischer 
Ausgleichsfunktion und kleinflä-
chig Grünfläche mit mittlerer ther-
mischer Ausgleichsfunktion 

- im Norden und Osten großflächig 
Grünfläche mit geringer thermi-
scher Ausgleichsfunktion und 
Grünfläche mit mittlerer und ho-
her thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- im Norden kleinflächig Siedlung 
mit günstiger Situation 

- kleinflächig Siedlung mit weniger 
günstiger thermischer Situation  

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Naturpark Hohe Mark - 
Westmünsterland 

- UZVR 1-5 qkm 
- UZVR >5-10 qkm 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-A 5.4: Dülmener Flachrü-
cken (Plangebiet, Umfeld) 

- KLB-A 4.8: Hullern-Rauschen-
burg (Umfeld) 

- KLB-D 5.8: Alte Fahrt (Plange-
biet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- KLB-K 14.1: Raum südlich Olfen 

(Umfeld) 
- KLB-K 5.25: Raum nördlich Olfen 
- Bereich mit potenziell bedeutsa-

men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Umfeld) 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- FFH-Gebiet 
- gesetzlich geschützte Biotope 
- schutzwürdige Biotope 
- Überschwemmungsgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei fünf Kriterien (FFH-Gebiet, gesetzlich geschützte Biotope, Überschwemmungsgebiete, klima-
tische und lufthygienische Ausgleichsräume, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend 
als erheblich eingeschätzt werden. 
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COE-ROSE-001-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Coesfeld 

 

1.02 Kommune Rosendahl 
1.03 Größe / Länge ca. 11,5 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Straßen für den vorwiegend überregionalen 
und regionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzialflä-
che) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Feldgehölze, Baumreihe 

1.07 Vorbelastungen Einzelhöfe im Umfeld, geschlossene Indust-
rie- und Gewerbefläche südlich angrenzend, 
geschlossene Wohnsiedlungsflächen westlich 
und südlich, Pumpenhaus westlich des Plan-
gebietes, L555 quert das Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-075: Kulturlandschaft 
nördlich von und um Billerbeck 
und südlich von Laer (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Einzelhöfe im Umfeld 
- geschlossene Wohnsiedlungsflä-

chen westlich und südlich des 
Plangebietes 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-

gische Vielfalt 
FFH- / Vogelschutzgebiet - FFH-Gebiet DE-3809-302: 

Vechte (Umfeld) 
nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

FFH- oder Vogelschutzgebietes, aber Vor-
kommen eines FFH-Gebietes im Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.06  planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 

 
schutzwürdige Biotope - BK-3710-0209: stillgelegte Bahn-

strecke zwischen Billerbeck und 
Rheine (regionale Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutz-
würdigen Biotops, welches NSG-würdig oder 
mindestens regional bedeutsam ist 

2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_928_19: Münsterländer 
Oberkreide / West: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

- DENW_928_21: Oberkreide der 
Baumberge/Schöppinger 
Berg/Osterwicker Hügelland: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: gut 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Darfelder Vechte (Umfeld): ohne 
Bewertung 

nein ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

Bestand: 
- vollflächig Grünfläche mit gerin-

ger thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
Planungsempfehlung: 
- fast vollflächig Kaltluftleitbahn mit 

hoher Priorität  
- vollflächig Kaltlufteinzugsgebiet 

mit hoher Produktivität 
2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR >10-50 qkm ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild - LBE-IIIa-024-O: Wald-Offenland-
Mosaik Darfelder Mulde südwest-
lich von Schöppingen (besondere 
Bedeutung) (Plangebiet, Umfeld) 

- LBE-IIIa-025-O1: Wald-Offen-
land-Mosaik der Baumberge und 
Coesfeld-Daruper Höhen um Bill-
erbeck (besondere Bedeutung) 
(Plangebiet, Umfeld) 

ja ja nein-, keine Flächeninanspruchnahme von 
Landschaftsbildeinheiten mit herausragen-
der Bedeutung; kein Vorkommen von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Be-
deutung im Umfeld 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB K 5.3: R. Burgsteinfurt - Bill-
erbeck (Plangebiet, Umfeld) 

- KLB D 5.2: Darfeld (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 

auf nachfolgenden Planebenen 
Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Wohnen 
- FFH-Gebiet 
- schutzwürdige Biotope 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (FFH-Gebiet, schutzwürdige Biotope, landschaftsgebundene Erholung, Kultur-
landschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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ST-EMSD-004-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Steinfurt 

 

1.02 Kommune Emsdetten 
1.03 Größe / Länge ca. 31,5 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierte Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerfläche, Grünland, Gehölz, Baumreihe, 
Graben, Fließgewässer, Wohnbebauung, 
landwirtschaftliche Hof- und Gebäudefläche 

1.07 Vorbelastungen B 481 westlich, L 590 südlich des Plangebie-
tes, geschlossene Wohnsiedlungsfläche nord-
östlich teils unmittelbar angrenzend sowie 
westlich des Plangebietes, Einzelhöfe im 
Plangebiet sowie im Umfeld, Hochspannungs-
leitung östlich des Plangebietes sowie das 
Plangebiet querend, Industrie- und Gewerbe-
fläche südlich unmittelbar angrenzend, 
Bahntrasse westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

- FFH-Gebiet DE-3711-301: Em-
saue 

ja ja FFH-Vorprüfung erforderlich 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete - ST-079: NSG Emsaue (Nord) 

- ST-102: NSG Emsaue (Süd) 
ja ja ja-, kleinflächig Flächeninanspruchnahme ei-

nes NSG; sowie Vorkommen eines NSG im 
Umfeld 

2.06 

 

planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Nachtigall (Plangebiet, Umfeld) 
- Schwarzkehlchen (Plangebiet, 

Umfeld) 
- Teichrohrsänger (Plangebiet, 

Umfeld) 
- Uferschwalbe (Plangebiet, Um-

feld) 
- Saatkrähe (Plangebiet, Umfeld) 
- Pirol (Plangebiet, Umfeld) 
- Kuckuck (Plangebiet, Umfeld) 
- Großer Brachvogel (U Plange-

biet, Umfeld mfeld) 
- Kiebitz (Plangebiet, Umfeld) 
- Austernfischer (Plangebiet, Um-

feld) 
- Rotmilan (Plangebiet, Umfeld) 
- Rohrweihe (Plangebiet, Umfeld) 
- Haubentaucher (Plangebiet, Um-

feld) 
- Zwergtaucher (Plangebiet, Um-

feld) 
- Reiherente (Plangebiet, Umfeld) 
- Krickente (Plangebiet, Umfeld) 
- Schnatterente (Plangebiet, Um-

feld) 
- Graugans (Plangebiet, Umfeld) 
- Höckerschwan (Plangebiet, Um-

feld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Be-
reichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrens-
kritischen Vorkommen planungsrelevanter 
Arten im Umfeld 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  - VB-MS-3711-018: Nebenbachtä-
ler des Hummertsbach bei 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
Emsdetten (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-3610-006: Emsaue zwi-
schen nördlicher Landesgrenze 
und Kreisgrenze Muenster (her-
ausragende Bedeutung) 

2.10 

 

schutzwürdige Biotope - BK-3610-903: NSG Emsaue zwi-
schen Emsdetten und Rheine (in-
ternationale Bedeutung) 

- BK-3811-0208: Ahornallee in 
Emsdetten-Isendorf (lokale Be-
deutung) 

- BK-3811-0207: Grünland ge-
nutzte Geländesenke in Emsdet-
ten-Isendorf (lokale Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutz-
würdigen Biotops, welches NSG-würdig oder 
mindestens regional bedeutsam ist 

2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 
Heilquellenschutzgebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ 100 (außer-
halb eines ÜSG) 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ extrem 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festge-
setzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes und / oder Flächen-
inanspruchnahme im Bereich eines HQ100 
außerhalb eines ÜSG 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_3_04: Niederung der 
Oberen Ems (Emsdetten/ 
Saerbeck) 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- DE_NRW_336_0: Emsdettener 
Mühlenbach (Umfeld): 
ökologischer Zustand / Potenzial: 
unbefriedigend, künstlich verän-
dert 
chemischer Zustand: nicht gut 

- namenloses Gewässer (Plange-
biet, Umfeld): ohne Bewertung 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- Diekgraben (Umfeld): ohne Be-

wertung 
2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-

sche Ausgleichsräume 
- im Westen randlich Grünfläche 

mit höchster thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- großflächig Grünfläche mit sehr 
hoher thermischer Ausgleichs-
funktion 

- großflächig Grünfläche mit hoher 
thermischer Ausgleichsfunktion 

- im Norden Grünfläche mit mittle-
rer thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

- vereinzelt kleinflächig Siedlung 
mit günstiger thermischer Situa-
tion 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen 
mit mindestens sehr hoher klimaökologi-
scher Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden - Vega (Braunauenboden) 
(bf4_2m) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-
holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR >10-50 qkm ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mehr als 10 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

- LP 4 Emsaue Nord LB 9: Grün-
land - Feldgehölzkomplex in Isen-
dorf 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines ge-
schützten Landschaftsbestandteils 

2.20 Landschaftsbild - LBE-IIIa-007-F: Emstal (heraus-
ragende Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Be-
deutung, sowie Vorkommen einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Be-
deutung im Umfeld 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB-K 6.9: Raum östlich Emsdet-
ten (Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Straßen für den vorwiegend überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- FFH- / Vogelschutzgebiete  
- Naturschutzgebiete 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Überschwemmungsgebiete 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- klimarelevante Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 

 Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei elf Kriterien (FFH-Gebiete, Naturschutzgebiete, Biotopverbundflächen, schutzwürdige Bio-
tope, schutzwürdige / klimarelevante Böden, Überschwemmungsgebiete, klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume, landschaftsgebundene Erholung, ge-
schützte Landschaftsbestandteile, Landschaftsbild, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutüber-
greifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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ST-WEST-001-ASB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Steinfurt 

 

1.02 Kommune Westerkappeln 
1.03 Größe / Länge ca. 37,4 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schienenwege für den überregionalen und re-
gionalen Verkehr 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (Potenzialflä-
che) (ASB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Grünland, Ackerflächen, Regenrückhaltebe-
cken, Fließgewässer, Einzelhöfe, Baumrei-
hen, Feldgehölze, Einzelbäume 

1.07 Vorbelastungen L584, L595 und Bahntrasse queren das Plan-
gebiet, Gärtnerei und Einzelhöfe im Plange-
biet, geschlossene Wohnsiedlungsfläche süd-
lich angrenzend, Industrie- und Gewerbeflä-
che, L599, K33 und Sportplätze südlich, Ein-
zelhöfe nördlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

- ER-MS-58: Niederungslandschaft 
Recke-Westerkappeln-Mettingen 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Erholungsräumen mit herausra-
gender Bedeutung 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

- VS-Gebiet DE-3612-401: VSG 
Düsterdieker Niederung (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme in einem 
FFH- oder Vogelschutzgebiet, aber Vogel-
schutzgebiet im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.05 Naturschutzgebiete - ST-034: NSG Düsterdieker Nie-

derung (Umfeld) 
nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

NSG, aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 

2.06 

 

planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Bekassine (Umfeld) 
- Graureiher (Umfeld) 
- Großer Brachvogel (Umfeld) 
- Grünschenkel (Umfeld) 
- Heidelerche (Umfeld) 
- Kiebitz (Umfeld) 
- Knäkente (Umfeld) 
- Kornweihe (Umfeld) 
- Kranich (Umfeld) 
- Krickente (Umfeld) 
- Lachmöwe (Umfeld) 
- Löffelente (Umfeld) 
- Pirol (Umfeld) 
- Raubwürger (Umfeld) 
- Rohrweihe (Umfeld) 
- Rotmilan (Umfeld) 
- Rotschenkel (Umfeld) 
- Schwarzkehlchen (Umfeld) 
- Seeadler (Umfeld) 
- Silberreiher (Umfeld) 
- Spießente (Umfeld) 
- Steinkauz (Plangebiet, Umfeld) 
- Uferschnepfe (Umfeld) 
- Wachtel (Umfeld) 
- Wanderfalke (Umfeld) 
- Weißstorch (Umfeld) 
- Wiesenpieper (Umfeld) 
- Zwergtaucher (Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme in Be-
reichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten; keine verfahrens-
kritischen Vorkommen planungsrelevanter 
Arten im Umfeld 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.09 

 
Biotopverbundflächen  - VB-MS-3612-005: Wald-Grün-

land-Ackerkomplex bei Westerb-
eck (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender 
Bedeutung 

2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden - Plaggenesch (bf5_ap) (sehr hohe 

Funktionserfüllung) 
- Plaggenesch (bf4_ap) (hohe 

Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 
Heilquellenschutzgebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_3_18 Nordosthang des 
Schafberges: 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15 

 

Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Merschgraben (Plangebiet, Um-
feld): ohne Bewertung 

- Bullerteichgraben (Plangebiet, 
Umfeld): ohne Bewertung 

- Mühlenbach (Umfeld): ohne Be-
wertung 

- Tüschkenbieke (Umfeld): ohne 
Bewertung 

ja ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

Bestand: 
- überwiegend Grünfläche mit ge-

ringer thermischer Ausgleichs-
funktion 

- im Süden großflächig Grünfläche 
mit hoher thermischer Aus-
gleichsfunktion 

- im Westen großflächig Siedlung 
mit ungünstiger thermischer Situ-
ation 

- vereinzelt kleinflächig Siedlung 
mit günstiger thermischer Situa-
tion 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
Planungsempfehlungen: 
- im Süden kleinflächig Kaltluftleit-

bahn überregionaler Bedeutung 
mit hoher Priorität 

- Einzugsgebiet von Kaltluftleitbah-
nen überregionaler Bedeutung 
mit hoher Produktivität 

2.17  klimarelevante Böden - Plaggenesch (bf4_2m) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-
holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-3613-0003: LSG-Wester-
kappelner Flachwellenland 

- UZVR 1-5 qkm 
- UZVR > 10-50 qkm 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 
von mindestens 10-50 qkm 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.21 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- KLB A 1.1: Düsterdieker Niede-
rung, Westerkappeln (Plangebiet, 
Umfeld) 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von bedeutsa-
men Kulturlandschaftsbereichen und / oder 
Betroffenheit von Objekten, Orten, Sichtbe-
ziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schienenwege für den überregionalen und regionalen Verkehr 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 

auf nachfolgenden Planebenen 
Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- FFH- / Vogelschutzgebiet 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Böden 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- klimarelevante Böden 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (Naturschutzgebiet, schutzwürdige Böden / klimarelevante Böden, landschafts-
gebundene Erholung, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich einge-
schätzt werden. 
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WAF-SASS-013-GIB-P 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Warendorf 

 

1.02 Kommune Sassenberg 
1.03 Größe / Länge ca. 3 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB), Allge-
meine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Industrie- und Gewerbebereiche (Potenzial-
fläche) (GIB-P) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerfläche 

1.07 Vorbelastungen B 476 sowie B 475 westlich, geschlossene 
Wohnsiedlungsfläche südlich des Plangebie-
tes, Industrie- und Gewerbefläche westlich 
unmittelbar angrenzend, Funkmast südwest-
lich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 
Schutzgut Bestand, Beschreibung  

derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit Voraussichtliche erhebliche  
Umweltauswirkungen Plan 

gebiet 
Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme Erho-
lungsräume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, biolo-
gische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiete - WAF-007: NSG Füchtorfer Moor 
(Umfeld) 

nein ja ja-, keine Flächeninanspruchnahme eines 
NSG; aber Vorkommen eines NSG im Um-
feld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.06 

 

planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Kiebitz (Plangebiet, Umfeld) 
- Großer Brachvogel (Umfeld) 
- Uferschnepfe (Umfeld) 

ja ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme in Berei-
chen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, aber verfahrens-
kritische Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld 

2.07  Wildnisgebiete im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.08 

 
§ 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-Bio-
tope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09  Biotopverbundflächen  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10  schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Wasser Wasserschutzgebiete, 

Heilquellenschutzgebiete 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Überschwemmungsge-
biete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.14 

 

Grundwasserkörper 
(WRRL) 

- DENW_3_06: Niederung der 
Oberen Ems (Sassenberg/Vers-
mold): 
mengenmäßiger Zustand: gut 
chemischer Zustand: schlecht 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung 
auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.15  Oberflächenwasserkörper 
(WRRL) 

- Alte Vennegraben (Umfeld): ohne 
Bewertung 

nein ja nein,- kein berichtpflichtiges Gewässer im 
Plangebiet oder Umfeld 

2.16 Klima / Luft klimatische und lufthygieni-
sche Ausgleichsräume 

- vollflächig Grünfläche mit gerin-
ger thermischer Ausgleichsfunk-
tion 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit mindestens sehr hoher klima-
ökologischer Bedeutung 

2.17  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.18 Landschaft landschaftsgebundene Er-

holung (Naturpark, Land-
schaftsschutzgebiet, un-
zerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 geschützte Landschaftsbe-
standteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 
2.21 Kultur- und  

sonstige Sachgüter 
bedeutsame Kulturland-
schaftsbereiche inkl. Ob-
jekte, Orte und Sichtbezie-
hungen 

- Bereich mit potenziell bedeutsa-
men Sichtbeziehungen auf raum-
wirksame Objekte (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen 
und / oder Betroffenheit von Objekten, Or-
ten, Sichtbeziehungen im Plangebiet 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs;  
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen ist zu prüfen, ob erhebliche Umweltauswirkun-
gen durch geeignete Festsetzungen innerhalb des Plangebietes vermieden oder durch geeignete Maßnah-
men verringert oder ausgeglichen werden können (vgl. auch Kap. 6 des Umweltberichts). 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgü-
ter gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu kon-
kretisieren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswir-
kungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Naturschutzgebiete 
- planungsrelevante Arten 
- Grundwasserkörper 
- Oberflächenwasserkörper 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei zwei Kriterien (Naturschutzgebiete, planungsrelevante Arten) erhebliche Umweltauswirkungen 
zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 

 


